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Vergünstigtes 49 Euro Ticket für Sozialleistungsbeziehende 
- Antrag der Stadtratsgruppe DIE LINKE vom 17.07.2023 - 
 
Sehr geehrte Stadträt:innen,  
 
wir bitten um Zustimmung zu folgendem Antrag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen: Die Stadt Ingolstadt bietet allen ihren 
Sozialleistungsbeziehenden an, künftig auf Anfrage 30€ zu den von ihnen gekauften 49 Euro 
Tickets beizusteuern. Über dieses Angebot informiert die Stadt in ihrem Sozialkompass, an der 
Tafel, an ihren Universitäten, auf dem Arbeitsamt und an sonstigen relevanten Orten. Weiterhin 
wird die Verwaltung beauftragt, zu prüfen, ob dieses Angebot auch aufsuchend beworben werden 
kann. 
 
 
Begründung 
 
Für Menschen im Sozialleistungsbezug sind 49€ monatlich nur für Mobilität schlicht zu teuer und 
nicht rechtfertigbar, so sehen die derzeitigen Regelsätze monatlich 39€ für (Nah- und Fern-) 
Verkehr für Erwachsene mit eigenem Haushalt vor, für erwachsene Kinder im Haushalt der Eltern 
gar nur 31 €. 
Dementsprechend werden diejenigen, die eine bezahlbare Monatskarte für den ÖPNV am 
dringendsten benötigen, bei einem Preis von 49€ monatlich, weiterhin von der Nutzung des 
ÖPNV ausgeschlossen. An dieser Stelle bietet sich jedoch eine Chance für uns als Kommune: So 
günstig wie nie zuvor können wir unseren Sozialleistungsbeziehenden Mobilität im ganzen Bund 
ermöglichen, indem wir auf Anfrage grob drei Fünftel des Ticketpreises, also 30€, für sie 
übernehmen. So gäbe man ihnen die Möglichkeit, sich frei in und um unsere Stadt zu bewegen, 
ohne ihr Mobilitätsbudget immer direkt am Anfang des Monats auszuschöpfen oder sogar 
überzustrapazieren. In den vergangenen Jahren wurde viel über die Mobilität unserer 



Bürger:innen diskutiert und diese wurde regelmäßig als Grundrecht deklariert. Nun ist es an der 
Zeit, dieses Recht für diejenigen von uns geltend zu machen, die am meisten auf unsere 
Unterstützung angewiesen sind. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Roland Meier  Francesco Garita 
Mitglied des Stadtrates     Mitglied des Stadtrates 


